
Nachhaltigkeit bei Dr. Eckel Animal Nutrition 

Dr. Eckel richtet sein unternehmerisches Handeln an den Nachhaltigkeitszielen der FAO 

und der Vereinten Nationen und, daraus abgeleitet, an den Klimazielen der Europäischen 

Union aus. 

Als werteorientiertes Familienunternehmen stellt sich Dr. Eckel seiner Verantwortung, 

einen Beitrag zur Reduzierung des Hungers, zur Verbesserung der Gesundheit und des 

Wohlbefindens der Weltbevölkerung sowie zu nachhaltigem Konsum und nachhaltiger 

Produktion zu leisten. Mit seinen hochwertigen Futtermittelzusatzstoffen hat Dr. Eckel 

explizit die nachhaltige Verbesserung des Tierwohls und die Reduzierung des 

Medikamenteneinsatzes in der Landwirtschaft im Fokus und ist damit eines der ersten 

Unternehmen überhaupt, das dieses wichtige Zukunftsthema konsequent über die 

Fütterung angeht. Darüber hinaus steigern alle Dr. Eckel-Produkte die 

Ressourceneffizienz, reduzieren Produktionsverluste in der Futtermittelherstellung und 

tragen so dazu bei, den ökologischen und klimatischen Fußabdruck der Tierproduktion zu 

verringern. 

Als Teil einer ganzheitlichen Strategie setzt Dr. Eckel den Nachhaltigkeitsgedanken nicht 

nur in seinen Produkten, sondern auch in den Unternehmensabläufen um. Seit 2022 ist 

Nachhaltigkeit als wesentlicher Bestandteil in die Unternehmensstrategie integriert. Die 

Nachhaltigkeitsstrategie fußt im Wesentlichen auf vier Säulen:  

- Nachhaltiges Arbeiten

- Nachhaltige Rahmenbedingungen

- Nachhaltiges Handeln

- Nachhaltige Produkte



 
 

 

Mit nachhaltigen Produkten ermöglicht Dr. Eckel eine ressourcenschonende Produktion 

durch Verbesserung des Tierwohls, Effizienzerhöhung sowie Medikamentenreduktion. 

Hierbei liegt der Fokus auf phytogenen Produkten, die aus Pflanzen und Pflanzenteilen 

hergestellt werden, für eine nachhaltige und gesunde Lebensmittelproduktion.  

Nachhaltiges Handeln umfasst ein regional orientiertes Einkaufsverhalten mit möglichst 

kurzen Lieferketten und niedrigen Emissionswerten durch kurze Lieferwege. Deshalb 

stammen rund 80 % der Rohwaren, die Dr. Eckel für seine Produkte verwendet aus 

Europa. Daneben betrifft es auch allgemeines unternehmerisches Handeln wie etwa die 

Entscheidung zu plastikfreien Verpackungen, wo immer es möglich ist, einem 

Fahrzeugpool für Mitarbeiter zum Einsparen von Pendelkilometern und Emissionen sowie 

eine CO2-sensible Reisetätigkeit. Unser Fuhrpark ist inzwischen zu 75% auf elektrische 

bzw. Hybridfahrzeuge umgestellt. 

Nachhaltige Rahmenbedingungen zeigen sich in einem entsprechenden Standard der 

Gelände- und Gebäudeplanung von Beginn an, einer naturnahen Umgebung mit 

Streuobst- und Blumenwiesen sowie der Förderung der Artenvielfalt auf dem 

Betriebsgelände.  

Nachhaltiges Arbeiten schließlich zeigt sich einer konsequenten Digitalisierung, von der 

Einführung eines ERP-Systems mit digitalem Rechnungsworkflow über die 

Dokumentenverwaltung bis hin zum Projektmanagement. 

Aktuell sind weitere spezifische Nachhaltigkeitsprojekte geplant, darunter die Investition 

in eine Photovoltaikanlage, den Abschluss des digitalen Workflows, die Erstellung des 

ersten offiziellen Nachhaltigkeitsberichts sowie ein Datenmanagement- und 

Visualisierungskonzept für ESG-KPIs (Umwelt-, Nachhaltigkeits- und Sozialfragen). 


